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Empfehlung der ZKBS  

zur Risikobewertung des Bovine norovirus (BoNV) als Spender- oder 

Empfängerorganismus für gentechnische Arbeiten gemä ß § 5 Absatz 1 GenTSV 

 
 
Das Bovine norovirus (BoNV) gehört innerhalb der Familie der Caliciviridae zum Genus 
Norovirus. Das Genom von BoNV besteht aus einer einzelsträngigen RNA positiver Polarität mit 
einer Gesamtlänge von ca. 7,3 kb [1].  
Calicivirus-ähnliche Viren wurden erstmalig 1978 und 1980 bei Kälbern in Großbritannien und 
Deutschland nachgewiesen [2,3]. Die phylogenetische Analyse des Genoms oder partieller 
Genomabschnitte ergab, dass alle bislang bekannten bovinen Noroviren der Genogruppe III 
des Genus Norovirus zuzuordnen sind. Humane Noroviren gehören zu den Genogruppen I oder 
II. Innerhalb der Genogruppe III unterscheidet man zwei Genotypen, vertreten durch die 
Prototyp-Viren Bo/Jena/80/DE (Jena-Virus) und Bo/Newbury2/76/UK (Newbury2-Virus). 
Natürliche Rekombinanten zwischen beiden Genotypen sind beschrieben [4]. 
BoNV ist weit verbreitet und wurde bislang in Großbritannien, den Niederlanden, Deutschland, 
Tunesien, Südkorea, der Türkei und den USA nachgewiesen [5-8]. In Deutschland wurden in 
Studien zur Seroprävalenz bei ca. 68 - 99 % der untersuchten Rinder virusspezifische 
Antikörper detektiert [5,9]. Das Virus verursacht eine Durchfallerkrankung bei Kälbern, die ca. 
2 - 3 Tage andauert und anschließend ausheilt [10]. Symptomatische Infektionen erwachsener 
Rinder sind nicht beschrieben [5]. 
Über das Wirtsspektrum von BoNV liegen bislang nur wenige Informationen vor. Als einziger 
natürlicher Wirt ist das Rind beschrieben. Noroviren der Genogruppe III wurden bislang nicht bei 
humanen Infektionen nachgewiesen. Zudem bindet BoNV an das alphaGal-Epitop der Blut-
gruppenantigenfamilie, welches nicht auf humanem Gewebe vorkommt [11]. Dennoch wurden 
in zwei Studien aus Schweden und den Niederlanden BoNV-spezifische Antikörper bei ca. 20 - 
27 % der untersuchten Personen gefunden [12,13]. In einer der beiden Studien wurde eine 
signifikante Kreuzreaktivität der eingesetzten Antikörper gegen BoNV mit dem Kapsidprotein 
von humanen Noroviren festgestellt, wodurch sich jedoch nicht die gesamte Seroreaktivität 
gegenüber BoNV erklärt [12]. Es ist somit nicht vollständig auszuschließen, dass BoNV auch 
den Menschen infizieren kann. 
Humane Noroviren werden hauptsächlich fäkal-oral übertragen. Experimentell können Kälber 
oral mit BoNV infiziert werden [10]. Vermutlich wird BoNV somit ebenfalls fäkal-oral übertragen. 
 
 
Empfehlung 
Nach § 5 Absatz 1 GenTSV i. V. m. den Kriterien im Anhang I GenTSV wird das Bovine 
norovirus (BoNV) als Spender- und Empfängerorganismus für gentechnische Arbeiten der 
Risikogruppe 2  zugeordnet. 
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Begründung 
Das Wirtsspektrum des Bovine norovirus (BoNV) beschränkt sich vornehmlich auf Rinder; 
möglicherweise kann jedoch auch der Mensch infiziert werden. Die Infektion mit dem Virus führt 
bei Kälbern zu einer Durchfallerkrankung. Ob die Infektion des Menschen ebenfalls mit einer 
Erkrankung einhergeht, ist noch unbekannt. Die Übertragung von BoNV erfolgt vermutlich fäkal-
oral. 
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